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Tour de Flur lässt Landwirtschaft erleben
Von Klaus-Peter Lammert

Neuenkirchen-Vörden. Sie fand
bisher 2019 in Damme statt,
2020 und 2021 (wegen Corona
über 2 Jahre) inLohne, vergange-
nes Jahr in Dinklage und dieses
Mal nun in Neuenkirchen-Vör-
den: Zum fünftenMal veranstal-
tet der Vechtaer Kreislandvolk-
verband die Tour de Flur.

Die Eckdaten: Die vom Neu-
enkirchen-Vördener Ortsland-
volk ausgearbeitete Strecke führt
durch beide Ortsteile. Der Start-
punkt befindet sich beim Res-
taurantKruse,AmHollo inGrap-
perhausen. Hier gibt es in Kürze
auch eine Information mit
einem QR-Code, über den sich
detaillierte Informationen über
dieRoute abrufen lassen. Zudem
sollen nach Worten Christoph
Friederichs, der beim Kreisland-
volk die Öffentlichkeitsarbeit
verantwortet, demnächst im
Rathaus in Neuenkirchen Flyer
zur Tour de Flur erhältlich sein.

Die Strecke ist 32 Kilometer
lang. An insgesamt zehn Punk-
ten finden die Radfahrer oder
Wanderer Informationstafeln zu
einzelnen Themen. Neben einer
unbenannten Ebene geht es um
Kartoffeln, Raps, Windkraft,
Grünland, Weizen, Honigbiene
und Boden, zweimal Getreide
und um bunte Vielfalt.

So erfahren die Absolventen
der Tour an der Rapsstation in

Ahe zumBeispiel, dass die Land-
wirte Raps im September nach
der Getreideernte aussäen, wie
die Pflanzen überwintern, wann
sie gedüngt werden und wann
die Ernte ansteht. Ein Tipp: Wer
sich das Rapsfeld mit Pflanzen
sehen will, muss sich beeilen.
Denn die Ernte steht bald an.

Zudem haben die Landwirte
vor Ort nach Worten Volker
Gers-Grapperhaus„ die Strecke
so geplant, dass die Radfahrer
und Wanderer in an der Route
liegenden Restaurationen ein-
kehren oder zum Beispiel auf
dem Hexenplatz in Bieste eine
Pause einlegen können.

Vorbereitung für die
fünfte Tour de Flur
begann am 22. März

Die Vorbereitung der aktuel-
len Tour de Flur begann am 22.
März, als die Landwirte die Stre-
cke abfuhren und festlegten, wo
die Informationsschilder stehen
sollten.Mitte Juni stellten sie die
Schilder an den einzelnen Orten
auf. Die meisten erhielten sie
vom Kreislandvolkverband. Die
Information über die Windener-
gie stammt von den Betreibern
des Vördener Windparks.

Im Vergleich zu den vorherge-
henden Touren de Flur starte die
aktuelle offiziell etwas später,
sagte Christoph Friederich am

Rand der Vorstellung, an der
neben dem Kreislandvolkvorsit-
zenden Dr. Johannes Wilking
auch Neuenkirchen-Vördens
Bürgermeister Ansgar Brock-
mann, Bernd Stolle als Ge-
schäftsführer der Tourist-Infor-
mation Erholungsgebiet Dam-
mer Berge sowie Mitglieder des
Neuenkirchen-Vördener Orts-
landvolks teilnahmen. Sie fuhren
einen längeren Abschnitt der
Strecke vonGrapperhausenüber
Ahe nach Vörden ab.

Den verspäteten Beginn der
fünften Tour de Flur begründete
Christoph Friederich zum einen
mit denFeiern ausAnlass des 75-
jährigen Bestehens des Kreis-
landvolkverbandes und zum an-
deren damit, dass das Frühjahr
recht regnerisch gewesen ist. Die
aktuelle Tour de Flur ist bis zum
Erntedankfest am ersten Sonn-
tag im Oktober terminiert.

Die Organisatoren erwarten
zwischen 1000 und 3000 Men-
schen, die die Tour de Flur absol-
vieren. Das seien jedenfalls die
Erfahrungswerte aus den ver-
gangenen Jahren. Insgesamt
schätzte Christoph Friederich
dieZahl derer, die sich andenbis-
herigen vier Veranstaltungen be-
teiligt haben, auf 7000 bis 10.000.
Eines allerdings werde es im
Gegensatz zu den bisherigen
Touren nicht mehr geben: orga-
nisierte Führungen. Die Nach-
frage sei in Dinklage gering ge-

wesen. Deshalb habe das Kreis-
landvolk dieses Mal darauf ver-
zichtet.

Dr. Wilking stellte heraus, die
Tour de Flur sei für die Landwirt-
schaft ein guter Weg, sich in der
Öffentlichkeit positiv darzustel-
len. Das sei notwendig, um wie-
der mehr Verständnis für die
Arbeit der Landwirte zu schaf-
fen. Aber: Positiv sei auch, dass
Menschen die Möglichkeit hät-
ten, sich auf denWeg zumachen
und gezielt Neuenkirchen-Vör-
den kennenzulernen.

„Wir haben in Neuenkirchen-
Vörden eine ganz tolle Land-
schaft“, erklärte Bürgermeister
Brockmann und warb selber
auch für die Tour de Flur. Volker
Gers-Grapperhaus sagte, diese
Tour de Flur solle auch nach

außen zeigen, dass es in der Ge-
meinde nur noch ein Ortsland-
volk gebe, nachdem sich die bei-
den Verbände Vörden und Neu-
enkirchen zu einem Verband zu-
sammengeschlossen haben, der
wiederum dem Kreislandvolk-
verband Vechta angehört.

Christoph Friederich erklärte
auf Nachfrage, auch im kom-
menden Jahr werde es wieder
eine Tour de Flur geben. Die sei
dann im Nordkreis geplant. Die
anfallenden Kosten dafür wird
ebenfalls der Kreislandvolkver-
band tragen. Zum Auftakt vor 5
Jahren hatte er für den Kauf der
verschiedenen Schilder und wei-
terer Materialien einmalige Zu-
schüsse aus dem Förderpro-
gramm „Leader der Europäi-
schen Union“ erhalten.

Bürger können sich inNeuenkirchen-Vörden auf 32Kilometer langerRouteüberArbeit derBauern informieren

Hinweistafel: In Ahe kann sich der interessierte Bürger über das The-
ma Raps eingehend informieren. Foto: Lammert

Heimstatt Clemens-August verabschiedet Schüler
Neuenkirchen (kpl). Bewegende
Momente gab esbei der jüngsten
Schulentlassungsfeier in der
Pausenhalle der Heimstatt-Cle-
mens-August. Wie ein Sprecher
der Einrichtung mitteilte, stand
derWortgottesdienst zurEntlas-
sung unter dem Thema „Ihr habt
Spuren hinterlassen“.

Pastoralreferentin Nicole
Reinke von der katholischen St.-
Viktor-Kirchengemeinde mit
den Kirchorten Damme, Neuen-
kirchen, Osterfeine und Rü-
schendorf sowie die Heimstatt-
Mitarbeiterinnen Doris Frenzel
und Brigitta Sprünken hätten
den Gottesdienst mit viel Ein-

Neuenkirchener Einrichtung veranstaltet einenWortgottesdienstmit demTitel „Ihr habt Spuren hinterlassen“
fühlungsvermögen gestaltet.

„Fußspuren der drei Entlass-
Schülermit entsprechendenTex-
ten zeigten Besonderheiten aus
der Vergangenheit der Schü-
ler/innen. Ein Foto von jedem
Schüler wurde den Fußspuren
zugeordnet“, heißt es in derMit-
teilung. Mit sinnlichen Bibeltex-
ten, persönlichen Fürbitten und
harmonischen Liedern wurden
Michelle, Lukas und Annalena
verabschiedet.

Bei der Zeugnisübergabe und
der Überreichung eines Ab-
schiedspräsents seien dann noch
einige Abschiedstränen geflos-
sen, ist zu lesen.AufWiedersehen: Die Heimstatt entließ seine Absolventen und Absolventinnen. Foto: privat

■■■■■

■DAMME

Öffnungszeiten
Dersabad: 6.30 bis 20 Uhr.
Rathaus: 8.30 bis 12.30 Uhr.
Bildungswerk: Vermittlung
und Beratung von Tagesmüt-
tern im Südkreis Vechta unter
der Rufnummer
05491/906390: 9 bis 12 Uhr.
Bücherei St. Viktor: 9.30 bis
12, 14.30 bis 17.30 Uhr.

Teilhabe-Beratung
Die Ergänzende Unabhängige
Teilhabe-Beratung (EUTB) für
den Landkreis Vechta unter-
stützt und berät alle Men-
schenmitBehinderungen, von
Behinderung bedrohte Men-
schen und deren Angehörige
kostenlos zu allen Fragen der
Rehabilitation und Teilhabe.
Die Beratung erfolgt im Haus
der Caritas. Die offenen
Sprechzeiten sind montags
von 15 bis 17 Uhr und freitags
von 9 bis 11 Uhr in Damme.
DieEUTB ist telefonischunter
der Rufnummer
(05491/90555525) zu errei-
chen. Weitere Sprechstunden
sind am donnerstags von 14
bis 17 Uhr in Vechta. Infos zu
diesen gibt es telefonisch
unter der Rufnumer
04441/87070 oder per E-Mail
an EUTB@lcv-oldenburg.de.

Randtour in das Artland
Gästeführer Ursula Nordhoff
und Bernard Echtermann la-
den am Sonntag (23. Juli) zu
einer 50 Kilometer langen
Radtour ins Artland ein. Treff-
punkt ist um 11Uhr beimRat-
haus in Holdorf. Von diesem
geht es auf einem idyllischen
Radweg ins Artland. Die Rad-
tour kostet 7,50 Euro. Die
Rückkehr ist gegen 18 Uhr ge-
plant. Anmeldungen sind
unter der Rufnummern
05491/2672 und 05494/574
möglich. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt.

■NEUENKIRCHEN

Öffnungszeiten
Rathaus: 8 bis 12, 14 bis 16
Uhr.
Sprechstunde der Aussiedler-
beauftragtenKatharina Schulz
im Rathaus, Zimmer 21: 13.30
bis 16 Uhr.

Produktion der Seite
Lasse Kröning
Telefon 04473/9260-346
Reporter
Klaus-Peter Lammert / kpl
Telefon 04473/9260-356
E-Mail: redaktion@om-medien.de

Gute Laune: Auf viel Zustimmung stieß die Route der Tour de Flur bei den Teilnehmern der offiziellen Eröffnung. Fotos: Lammert

„Kommt und seht“:
Seniorenbegegnung
lädt wieder ein
Damme/Neuenkirchen (kr). Am
8. August (Dienstag) findet die
diesjährige Seniorenbegegnung
unter dem Thema „Kommt und
seht“ statt. Es kommen die Se-
niorengemeinschaften aus allen
vier Kirchorten der Pfarrgemein-
de – also Damme, Neuenkirchen
Rüschendorf und Osterfeine –
zusammen. Das besagt eineMit-
teilung.

Die Veranstaltung beginnt um
14.30Uhr in der Kirche St.-Mariä
Himmelfahrt mit einer heiligen
Messe. Danach findet im Saal
Fangmann eine Kaffeetafel und
ein Rahmenprogramm statt. An-
meldungen zur Seniorenbegeg-
nung sind bis zum 3. August
(Donnerstag) durch Eintrag in
die Liste, die in der Kirche aus-
liegt, oder unter den Telefon-
nummern 05491/7621,
05491/7311, 05491/7383 und
05491/976788 möglich.

Treckerfreunde präsentieren in Severinghausen 350 Traktoren

Severinghausen (kpl). Mehr als
70 Anmeldungen liegen den Tre-
ckerfreunden Severinghausen
für ihren an diesem Freitag be-
ginnenden Oldtimertreckertreff
auf dem Platz des vor 20 Jahren
gegründeten Vereins vor. Der
Vorsitzende Marco Menke rech-

net allderdings mit wesentlich
mehr Teilnehmern und erwartet,
dass bis Sonntag rund 350 Trak-
toren, darunter auch welche aus
den Niederlanden, auf dem Ge-
lände stehen.

Zudem können interessierte
Bürger, die die Traktoren kosten-

Das Treffen des vor 20 Jahren gegründeten Vereins beginnt an diesem Freitag und dauert bis zum kommenden Sonntag
los ansehen, dann auch noch an-
dere landwirtschaftlicheMaschi-
nen besichtigen. Darunter befin-
det sich zum Beispiel ein Kartof-
feldämpfer, den nach Angaben
Marco Menkes Treckerfreunde
aus der Grafschaft Bentheim
mitbringen.

Erstmals gibt es beim Trecker-
treff in derVördenerBauerschaft
auch eine Spielwiese für die Er-
wachsenen, wo Pflügen, Grub-
bern und das Ziehen von Baum-
stämmen möglich sind. Für die
Kinder sind ein riesiger Sandkas-
ten und eine Hüpfburg aufge-

baut. Am Samstag ist ab 17 Uhr
eine Ausfahrt der Traktoren ge-
plant.

■ Info:Mehr über die Treckerfreunde
Severinghausen und deren Arbeit
findet sich unter dem Link
www.treckerhausen.de.


